
JattlligcilZ-
für die Oberamts

Nagold , Freudenstadt,

Nro . 57.

Freitag,

Blatt
Bezirke

Horb und Herrenberg.

18 3 2 .

20 . Ĵuli.

Mit Allerhöchster Genehmigung.

Im Verlag der F . W . Vischer ' schen  Buchdruckerei.

Verfügungen der Königlichen Be¬

zirks - Behörden.

Oberamt Nagold.

Nagold. Diebetreffenden AmtsStellen'
und Personen werden hiemit aufgefordert , die
CapitalsteuerAufnahmsAkten und die Capi-
talsteuerFassivnen auf das Etatsjahr
ungesäumt und zuverläßig bis Ende dieses
Monats hieher zu übergeben.

Den 16 . Juli izz2-
K. Oberamt.

Haiterbach , Oberamts Nagold.
sHarzwald - Verleihung .) Der — der
StadtGemeinde Haiterbach gehörige

Harzwald Nordhalden
wird am

Donnerstag den 26 . Juli l. I.
Vormittags 9 Uhr

auf hiesigem Rathhaus wiederum auf 1
Jahr an den Meistbietenden verpachtet.

Es werden daher die allenfallsigen
Liebhaber höfiichst eingeladen , und die

Ortsvorsteher geziemendst ersucht , dieses
ihren Amtsuntergebenen gefälligst bekannt
machen zu lassen.

Den 17 . Juli 1882.
Aus Auftrag des Stadtraths,

Stadtschultheiß
Maie r.

Freudenstadt.  Die Pferdsra¬
tion des Oberamtsarzts aufs laufende
Etatsjahr bestehend in

22 Scheffel 6 Sri . 2 Vrlg . Haber,
44 Ctr . 16 Pf . Heu und
31 '/ . Ctr . Stroh.

wird am Samstag dstzx 28 . dieß , Vor¬
mittags 10 Uhr auf dem hiesigen Rath¬
haus an den Wenigbietenden veraccor-
dirt werden.

Den 17 . Juli 1832 .
Oberamtspfleger,

Stahl.
Salzstetten,  Oberamts Horb.

sHolzverkauf . ) Aus dem Gemeindewald
zu Salzstetten werden 200 Stämme
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Tannenholz zum Flößen und Sägen im
Aufstreich verkauft.

Die Kaufiiebhaber werden eingela¬
den , am

Mittwoch den 25 . d. M.
der VerkaufsVerhandlung in Salzstet¬
ten beizuwohnen.

Den 12 . Juli 18Z2.
Schultheiß und Gemeinderath.

D or n han , Oberamtsgerichts Sulz
a . N . Aus der Verlaffeuschafts -Masse
des verstorbenen Pflugwirth Killgus da¬
hier , wird nachbeschriebene sehr bedeu¬
tende Liegenschaft samt dem Ertrag , aus
freier Hand zum öffentlichen Verkauf
gebracht , und zwar:

Gebäude.
a) Das sehr geräumige iio Schuh

lange Wirthschaftsgebäude zum Pflug,
dasselbe enthält einen gewölbten Kel¬
ler zu ungefähr 40 Aimer ; zu ebe¬
ner Erde.

Stallung für Zo Pferde , einen
Viehstallzu 15  Stücken , eine Brannt¬
weinstube und Schweinställ zu 8
Stück.

Im ersten Stock ein großes Gast¬
zimmer mit Z unheizbaren in einer
Reihe befindlichen Nebenzimmern,
1 weitern heizbaren Zimmer , Z Kam¬
mern , nebst großer Küche und Speiß-
kammer.

Unter dem Dach befinden sich 2
geräumige Fruchtböden , und hinläng¬
licher Platz zur Aufbewahrung des
benöthigten Heu und Stroh rc.

d ) Ein neben das Wirthschaftsgebäude!
angebautes 20 ' langes und 20 < drei - !
tes Wohnhaus worin zur ebener j

Erde das Waschhaus , und im 2ten
Stock ein Tanzsaal mit 1 weitern
Zimmer sich befindet,

o) Eine besonders stehende ganz neu
aufgeführte WagenRemise mit Holz¬
schopf § 0 ^ lang und 20 ^ breit,

ä ) Ein im Jahr 1800 erbautes 60
Schuh langes und 40 Schuh brei¬
tes Wohnhaus mit den erforderli¬
chen Stallungen , Scheuer , einen
vorzüglich guten Keller , mehreren
Kammern , so wie ein heizbares und
3 unheizbaren Zimmern.

K ) Güte  r.
Ein hinter den Gebäulichkeiten befind¬

licher i >/ ^ Morgen großer , ringsum
eingehagten Gras - und Baumgar¬
ten , nebst besonders eingehagten ^
Vrtl . großen Kuchengarten . Unge¬
fähr 56  Morgen Ackers,  dann
21 Morgen Wiesen , und
ungefähr 70 Morgen Waldung.

Das Wirthschaftsgebäude auf wel¬
chem längst das Wirthschaftsgewerbe mit
sehr gutem Erfolg betrieben wird , liegt
mitten in der Stadt , an der Straße
von Sulz nach Freudenstadt , und ist
sowohl nach seiner vortheilhaften Lage
als nach seiner innern Einrichtung haupt¬
sächlich für eine Wirthfchaft geeignet.

Ueberhaupt befinden sich sämmtliche
Gebäulichkeiten in einem guten Zustande
und auch die übrigen Z Gebäude kön¬
nen , da jedes einzeln und frei steht zu
jedem Gewerbe auf eine leichte Art ein¬
gerichtet werden.

Die Verhandlung geschieht im ge¬
nannten Hause selbst, Montag den 6.
August d. I . Vormittags für die Häu-
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scr , Nachmittags für die Güter , und
können die VerkaufsGegenstände täglich
eingesehen werden.

Indem die Kaufsliebhaber nun ein -,
geladen werden , der AufstreichsVerhand-
iung an gedachtem Tage hier anzuwoh-
neu , wird noch bemerkt , daß die Kaufs-
bedingungen in jeder Beziehung für die
Käufer vorteilhaft gestellt werden , da
die Kaufschillinge selbst in mehreren Zie¬
ler zu entrichten und nach Umstanden
und gesetzlicher Sicherheit , Anborgung
auf mehrere Jahre statt finden könnte,
auch würden auswärtige Kaufsliebha-
ber , welche sich aber mit beglaubigten
Zeugnissen zu versehen haben , Gelegen¬
heit finden , bei dem noch dem Liegen-
schaftsVerkauf einzuleitenden bedeutenden
FahrnißVerkanf sich die ndthige Wirth-
schaftseinrichtungen anzuschaffen.

Den r. 5 . Juli 1802.
Rathschreiber,

VerwaltungsActuar,
Hochstetter.

Außeramtilche Gegenstände.
Feldorf,  Oberamts Horb . Im dor¬

tigen Gast - und Brauhaus zum Löwen,
wird Sonntag den 22 . Juli ein Schei¬
benschießen mit gezogenen Gewehren ge¬
halten werden ; wobei folgendes festge¬
setzt wird.
1 ) Die Schußweite ist 120 Gänge.
2 ) Wird auf Platten geschossen.
2 ) Gewehre unter 15 Kugeln werden

nicht zugelassen.
4 ) Die Einlage auf das Haupt ist für

2 Stechschuß 48 kr.
5) Es dürfen deren nicht weniger als

4 und nicht mehr als 12 genom¬
men werden.

6 ) Von der Einlage werden nebst dem
Accis 6 kr. von 1 fl . für die Un¬
kosten abgezogen ; sodann das übrig
bleibende in achtzehn Gewinnsie ver¬
theilt.

7 ) Es wird ein Schnapper gegeben,
welcher folgende Gewinnste zählt:

iter Gewinnst . 4 fl.
2ter — — . 5 fl- 30 kr.
Zter - - . 5 fl-
4ter - - 2 fl. 45  kr . .
zter — — . 2 fl. zo kr.
6ler - - . 2 fl. 15 kr.
7ter — — . 2 fl.
Sker — . — . 1 fl- 45  kr.
yler - - . t fl. 30 kr.

toter — — . t fl- 15 kr.
1 iter - - 1 fl.
t2ter — —

45  kr.
tzter - - 56 kr.
t4ter — — zo kr.
izter — — . . . 24 kr.
i6ter — — >8 kr.
lyter — — . . . 12 kr.
tgter - - 6 kr.

— > 26 fl. 2i kr.
8 ) Die Einlage auf den Schnapper

ist 6 kr . pr . Schuß , deren nach
Belieben genommen werden können.

9 ) Der Anfang des Schießens ist Vor¬
mittags 10 Uhr.

10 ) Nachmittag nach 2 Uhr werden
die Stechscheiben aufgestellt.

Li ) Zu Schlichtung etwaiger Anstände,
Abstechung der Platten , und Fest¬
setzung der Gewinnste auf dem Haupt,
wird ein Schützengericht aus 5 Per¬
sonen bestehend , gewählt.

Es wird eine ländliche Mittags¬
tafel gegeben werden , wo man sich be-
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fieißen wird , die verehrliche Freunde des
Scheibenschießens , und sonstige werthe
Gäste bestmöglichst zu bedienen.

Den 17 . Juli 1802.
sD a n k.j Allen denen die meinem

vollendeten guten  Gatten , Car
Majer,  Stadtschultheiß , so viele Be¬
weise aufrichtiger Freundschaft und war¬
mer Theilnahme gegeben haben , so wie
denen aus der Umgegend und der
Stadt,  die seine Ueberreste zur Ruhe
stätte begleiteten , statte ich hiemit den
wärmsten  Dank ab , und empfehle
mich zu fernerer Freundschaft.

Altenstaig , den 19 . Juli 18Z2.
Die trauernde Wittwe,

Nane Majer.
^ Sindlingen,  Oberamts Herren¬
berg . sBall .j Am 25 . d. M . als am
JacobiFeiertag findet bei Unterzeichne¬
tem Ball für Honoratioren statt , wozu
ergebenst einladet

den 12 . Juli 1852 .
Gastgeber Haas.

Wöchentliche Frucht - , Fleisch,
Brod - Preiße.

und

In Tübingen,
den 14. Juli tgZ2.

Dinkel 1 Schst. 8fl>43kr. 7fl. 45kr.
Haber — Sfl. Skr. Sfl. 4Zkr.
Roggen t Sri.
Gersten — . -
Erbsen — .
Linsen — .
Wicken — . .

Fleisch - und Brod - Prei
Ochsenflciscl) 1 Pfund.
Rindfleisch t — .
Hammelfleischt — .
Schweinefleisch mit «speck . . . .

— — ohne — . . . .
Kalbfleisch 1 Pfund .
Kernenbrcd 8 Pfund .
t Kreuzerweck schwer . . . 5 Loth 2

Sfl. 7kr.
Sfl. 24kr.

-fl . - kr.
ifl . 2Skr.

-fl . - kr.
-fl . - kr.
ifl . 4kr-

. 8kr.

. 7kr.
. 8kr.
. ykr.
. 6kr.
. Skr.
. 32kr.

Quentle.

Kernen 1 Schfl.
Din .cl 1 —
Haber 1 —
Roggen t Sri.
Gersten —
BohnM.1 —
Wicken t —
Luisen i —
Erbsen 1 —

Fleisch

In Calw,
den 14. Juli 1832.

22fl. Zokr. isst . i7kr. tSfl. —kr.
7fl. 3kr. 4fl. iSkr.
öfl. I2kr. Sfl. —kr.
ifl. ä2kr. —fl. —kr.
ifl . ZSkr. - fl. —kr.
ifl . —kr. —fl. —kr.
-fl . ZSkr. —fl. —kr.
ist. ZSkr. —fl. —kr.

2fl. 42kr. ifl. 4kr. —fl. —kr.
und Brod - Preiße.

6fl- i2kr.
Sfl- 4vkr.
2fl- 4kr.
ist . SSkr.
ifl. 24kr.

—fl. 4ökr.
ifl. Ŝ2kr.
2fl. 42kr.

Ochsenfleisch1 Pfund . . . . . . . 8 kr.
7 kr.
S kr.
S kr.

Ruibfleisch
Kalbfleisch —
Hammelfleisch —
Schweinefleischmit Speck . y kr.

— — ohne Speck . 8 kr.
Kernen Brod . ' . 4 Pfund iükr.
t Kreuzerweck schwer. 5 */g Loch.

Bet ' oft , so wirst du Glauben halten.
Dich prüfen , und das Böse scheun.
An Lieb' und Eifer nicht erkalten,
Und gern zum Guten weise sein.

Geliert.

Buchftaben - RaLhsel.
Hoch in die Lüfte strebt mein stolzes Haupt,
Mein Fuß beugt tief der Erde Felsenrücken

ind Stadt ' und Dörfer meines Schmucks
beraubt,

Pflegt ihre Schönheit minder zu entzücken.
Willst du mich nennen , wähle fünf  der Laute,
Zu finden leicht auch dem , der mich nicht

baute.
. ) Dem Krieger folget ohne mich die Schande;
2) Mich ehrt der Bettler und der Cardinal,
5 ) Ich führe Feuertrank aus fernem Lande
4 ) Und schreckensvoll durchtön ' ich Berg und

Thal;
5 ) Ich bringe Ordnung in der Menschen

Leben
6) Und wohl dem Müden , den ich kann

umschweben.

f-

8n,-V̂
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